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Aus der Praxis – für die Praxis

SILO WORLD ist der Informationsträger rund um das 
Thema Schüttguthandling, Lagerung, Transport, Auf-
bereitung und verfahrenstechnische Lösung für den 
ganzen Schüttgut-Bereich.
Das Fachmagazin wendet sich sowohl an Ingenieure, 
Forscher, Wissenschaftler und Meinungsführer in den 
Schüttgut verarbeitenden Industrien als auch an Pla-
ner, Hersteller, Anwender und Betreiber.
Und genauso vielfältig, wie Schüttgut in den meis-
ten Produktionsbereichen vertreten ist, sind auch die 
Themen, denen sich das Fachmagazin SILO WORLD 
widmet. Sie können in der Bau- und Chemie-Industrie 
genauso beheimatet sein wie in der Lebensmittel- 
und Pharma-Branche oder aber auch der Futtermit-
tel-Produktion.

SILO WORLD bietet marktorientierte, branchenüber-
greifende Produktinformationen, stellt technische 
Neuheiten vor, arbeitet Trends heraus, widmet sich 
innovativen Verfahrenstechniken und deren An wen-
dungsmöglichkeiten – und schaut dabei weit über 
den europäischen Tellerrand hinaus.

SILO WORLD wird von einem kompetenten Redakti-
onsteam recherchiert, das in engem Dialog mit Anwen-
dern, namhaften Füh rungs kräften aus Unter neh men 
sowie zu kunftsorientierten Hoch -
schul wissen schaft lern 
steht. Da bei immer 
konsequent das Ziel 
verfolgend, „Aus der 
Praxis – für die Praxis“ 
zu berichten.

SILO WORLD berichtet über
▼ Mischanlagen
▼ Schüttgut-Anlagen, Container, Behälter
▼ Schüttgut-Fahrzeuge
▼ Überwachungssysteme
▼ Steuerung und Messtechnik 
▼ Verfahrenstechnische Silo-Auslegung
▼ Filteranlagen und Entstaubung
▼ Sicherheit
▼ Dosiersysteme
▼ Transporteinrichtungen
▼ Wiegetechnik
▼ Mechanische Beschickungseinrichtungen
▼ Pneumatische Beschickungseinrichtungen
▼ Mechanische Austragungssysteme
▼ Pneumatische Austragungssysteme
▼ Verladeeinrichtungen
▼ Personalnachrichten, Messen, Tagungen
▼ Seminare
▼ Schüttgut-Untersuchungen
▼ Wartung und Service
▼ Dienstleistungen

SILO WORLD
Das Schüttgut-Magazin
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Praxis & Technik

In allen Bereichen der Industrie, 

wo man mit explosionsgefähr-

deten Stoffen zu tun hat, findet 

sich oft noch eine weitere Ge-

meinsamkeit: sehr ausgedehnte 

Industrieanlagen. Zum zuverläs-

sigen Betrieb solcher Anlagen ist 

eine regelmäßige Instandhaltung 

unerlässlich. Unterstützt werden 

Anlageninstandhalter dabei von 

der Anlagendokumentation. Je 

nach Größe der Industrieanlagen 

hat auch diese erstaunliche Umfän-

ge. Da die Dokumentation heute 

meist noch auf Papier vorliegt und 

in manchen Anlagen obendrein re-

dundant vorhanden ist, lässt sie sich 

nur mit relativ hohem zeitlichen 

und organisatorischen Aufwand 

auf aktuellem Stand halten. Die 

im Text beschriebene Anwendung 

zeigt, welche Vorteile hier eine 

digitale Anlagendokumentation 

mit sich bringt. 

von Evelyn Landgraf, Marketing bei der Rösberg Engineering GmbH, und Dipl.-Ing. (FH) Nora Crocoll, Redak-

tionsbüro Stutensee

Elektronische Anlagen-

dokumentation im Ex-Bereich

Spart Zeit und Geld bei erhöhter Datenqualität

Das US-amerikanische Chemieun-

ternehmen Momentive Perfor-

mance Materials ist weltweit der 

zweitgrößte Hersteller von Silicon 

und Silicon-Derivaten. Zudem ist 

das Unternehmen führend bei der 

Herstellung und Entwicklung von 

Quarz und Spezialkeramiken. Am 

deutschen Standort im Chempark 

Leverkusen stellen circa 600 Mitar-

beiter Silicon und Silicon-Derivate 

her, die ihren Einsatz in vielfältigen 

Anwendungsbereichen finden. Die 

Bandbreite reicht von der Automo-

bil- und Elektroindustrie über den 

Einsatz in Körperpflegeprodukten 

bis hin zu Anwendungen im Ge-

sundheitswesen. Die Leverkusener 

Produktion erstreckt sich auf einer 

Fläche von 6 % des Chemparks Le-

verkusen über mehrere Gebäude. 

In den vergangenen drei Jahren 

wurde die vorhandene Papier-Do-

kumentation der Anlage sukzessi-

ve auf eine zentrale elektronische 

Dokumentation umgestellt. Dabei 

galt es die Information zu über 

20.000 Geräten wie beispielsweise 

Sensoren, Aktoren oder Ventilen 

zu erfassen. 

Auf der Suche nach dem 

richtigen System 

Auslöser für die Umstellung auf 

elektronische Anlagendokumen-

tation waren organisatorische und 

wirtschaftliche Aspekte. Obwohl 

die Anzahl der Instandhaltungsmit-

arbeiter reduziert wurde, musste 

die zuverlässige Funktion der An-

lage gewährleistet bleiben. Da es 

zu Projektbeginn keine zentrale 

Dokumentation gab, verbrachten 

Instandhaltungsmitarbeiter einen 

sehr großen Teil ihrer Arbeitszeit 

mit dem Suchen von Dokumenta-

tionen sowie mit dem Einpflegen 

von Änderungen. Durch Umstel-

lung auf elektronische Dokumen-

tation versprach man sich hier eine 

große Zeitersparnis und kürzere 

Reaktionszeiten.

Zuerst musste jedoch das geeignete 

System für die Anlagendokumen-

tation gefunden werden. „Wir 

hatten ein System im Testeinsatz, 

das nicht die gewünschten Ergeb-

nisse lieferte“, berichtet Karl-Heinz 

Graf, Manufacturing FAM Leader 

PLT bei Momentive. „Hier machten 

uns Mitarbeiter der Firma Rösberg, 

die uns in verschiedenen anderen 

Bereichen mit Dienstleistungen un-

terstützen, auf die Produkte Pro-

dok und LiveDOK aus ihrem Hause 

aufmerksam, die für unsere Anfor-

derungen sehr gut geeignet sind.“ 

Prodok ist ein PLT-CAE-System, das 

einen integrierten Planungsprozess 

nach einheitlichen Regeln ermög-

licht. Mit ihm lassen sich während 

der Planung, aber auch im Betrieb, 

bei der Instandhaltung und der 

Modernisierung Anlageninforma-

tionen konsequent dokumentie-

ren. Das System sorgt mit seiner 

durchgängigen und konsistenten 

Dokumentation dafür, dass sich 

die Anlagenrealität in der Doku-

mentation widerspiegelt. Sind so 

alle Komponenten einer Anlage 

erfasst, kann die Dokumentation 

mit der webbasierten Software Li-

veDOK von jedem PC im Intranet 

mit einem Webbrowser eingese-

hen werden. Über PC-Arbeitsplät-

ze oder mobile Geräte, auf denen 

eine LiveDOK-Lizenz installiert ist, 

lässt sich die Dokumentation än-

dern und aktualisieren. Eine inte-

grierte Volltextsuche erleichtert das 

Auffinden benötigter Dokumente. 

„Nach Gesprächen mit Rösberg ha-

ben wir uns schließlich für den Ein-

satz dieser Lösung entschieden“, 

berichtet Graf, „nicht nur, weil sie 

Am deutschen Standort des 

US-amerikanischen Chemieun-

ternehmens Momentive Perfor-

mance Materials im Chempark 

Leverkusen stellen circa 600 

Mitarbeiter Silicon und Silicon-

Derivate her, die ihren Einsatz 

in vielfältigen Anwendungsbe-

reichen finden. Die Bandbreite 

reicht von der Automobil- und 

Elektroindustrie über den Ein-

satz in Körperpflegeprodukten 

bis hin zu Anwendungen im 

Gesundheitswesen. Abbildung:  

Momentive

weitere Produkte unter

www.warex-valve.com

minimierter Verschleiß durch 

patentiertes APS-System

 Baumustergeprüft für Zone 0 + 20

druckstoßfest bis zu 15 bar

 einsetzbar bis max. 220°C

DKZE:

WAREX VALVE GmbH 

Stauverbrink 2  I  D-48308 Senden 

Telefon +49 (0) 25 36 - 99 58-0 

Telefax  +49 (0) 25 36 - 99 58-29 

sales@warex-valve.com I  www.warex-valve.com
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Auf der POWTECH 2010 präsen-
tierte DERICHS die überarbeiteten 
Versionen der Sieb- und Klumpen-
brecher.
Besonders der Siebbrecher ist quasi 
eine komplette Neukonstruktion. 
Der Siebkorb wurde stabiler und 
einfacher zu wechseln gestaltet 

Die Endkorngröße wird dabei durch 
die Maschenweite der schnell aus-
wechselbaren Siebeinsätze und die 
Rotordrehzahl bestimmt. Es stehen 
Siebeinsätze mit Maschenweiten 
von 2 bis 15 mm zur Verfügung. 
Aufgrund der integrierten Sieb-
wirkung ist das Nachschalten eines 

Optimales Sieb- undBrechverhalten. 

sung des minimalen Abstandes zwi-
schen Sieb und Rotor möglich istKlumpenbrecher ZBKDer Klumpenbrecher ZBK eignet sich 

besonders zur Grobzerkleinerung 
von Produktverklumpungen. Es kön-
nen Klumpen mit Kantenlängen von 
bis zu 150 mm zerkleinert werden, 
wobei das zerkleinerte Produkt auf 
eine Korngröße von max. 10 bis 15 
mm zerbrochen wird. Einige Einsatzbeispiele für den Klum-

penbrecher sind:• Die Zerkleinerung von Verklum-
pungen am Staubaustrag einer Fil-
teranlage. • Vorzerkleinerung von gefrorenen 

Kräutermischungen. • Das Auflösen von Agglomeraten 
nach einer Sack- oder Big-Bag-Ent-
leerstation. • Die Zerkleinerung von gepress-

ten Waschmitteltabs, die dem Pro-
duktionsprozess wieder zugeführt 
werden sollen. • Das Auflösen verklebter Harz-

granulate vor der Weiterverarbei-
tung. 
Das Brecherwerkzeug ist auf ei-
ner umlaufenden Antriebswelle 
angeordnet und kämmt durch zwei 
feststehende Schlagleisten in den 
Gehäusetüren, an denen sich das 
Produkt bricht. Zu Wartungs- bzw. 
Reinigungszwecken können diese 
Türen herausgeschraubt werden.DERICHS GMBH VerfahrenstechnikAnlagen- & MühlenbauDaimlerstrasse 25 - 29D-52531 Übach-Palenberg Tel. (02451) 90306-10 Fax: (02451) 90306-99 www.derichs.de

Klumpenbrecher ZBK 
Siebbrecher ZBS 

zusätzlichen Siebes meist nicht er-

forderlich.Optional ist jetzt eine Spaltverstel-

lung lieferbar, mit der eine Anpas-

und als Option ist nun eine 
Höhenverstellung des Rotors 
möglich. Hiermit kann man 
das Sieb- und Brechverhalten opti-
mal einstellen. 

Siebbrecher ZBSDer Siebbrecher ZBS eignet sich be-
sonders zum Zerkleinern von Pro-
duktagglomeraten und -klumpen. 

Speziell für Schüttgutförderung im 
Außenbereich eignet sich das feu-
erverzinkte Rohrsystem, welches 
JACOB seinen Kunden jetzt neu ab 
Lager anbietet. Zum Standardpro-
gramm zählen gerade Rohre bis 2 
m Länge, Segmente, Konusstücke, 
Gabelstücke, Übergangsstücke so-
wie Kontrollstutzen. Zudem umfasst 
das Sortiment  auch feuerverzinkte 
Klappkasten in handbetätigter Aus-
führung und alternativ auch mit 
Antrieb. Die Komponenten aus der 
Serienfertigung, die auf dem mon-
tagefreundlichen Baukastenprinzip 
beruhen, sind mittels verzinkten 
Spannringen schnell und dicht zu 
montieren.  Wahlweise ist auch die 
Verbindung mit Losflansch möglich. 
Die feuerverzinkten Rohr- und Form-
teile werden in den gebräuchlichen  
Durchmessern DN 200, 250 und 300 
mm angeboten. Mit einer Wand-
stärke von 3 mm bleibt das System 
montagefreundlich und dennoch 
geeignet für abrasives Schüttgut, 
wie zum Beispiel für grobkörnige 
Getreidearten oder auch in der Pel-
letherstellung.Kompetenz in Schüttgut-, 

Entstaubungs- und Abluft-
technik

Das modulare JACOB-Rohrsystem 
(DN 60 bis 800 mm im Standard-
programm) findet in nahezu al-
len Industriebereichen für Schütt-
gutleitungen oder auch  Entstau-
bungs- und Abluftleitungen welt-
weit Einsatzfelder. Vielfache Bei-
spiele finden sich in der Lebens-
mittel- und Genussmittelindustrie 
(Kaffee, Kakao, Zucker, Getreide, 
Tabak), in Kraftfutterwerken, in 
der Verpackungsindustrie, der che-

mischen, pharmazeutischen und 
Kunststoffindustrie (Granulate) wie 
auch in der Umwelttechnik, der Re-
cyclingindustrie, im Automobilbau, 
der Chipindustrie, dem Maschinen-
bau sowie in der Papier- oder auch 
der Baustoffindustrie.Einfache Montierbarkeit der Wand-

stärken in 1-3 mm mit Spannring-
verbindungen oder Losflanschen 
sowie innovative Entwicklungen 

und schnelle Lieferfähigkeit ab Lager 
sichern JACOB eine herausragende 
Stellung in allen Industrien, die im 
Rahmen der Fertigungsprozesse 
metallene Laufrohre in pulverbe-
schichteter und verzinkter Qualität 
oder in Edelstahl einsetzen. 
Mit seinem 3-D-Service stellt das Un-
ternehmen den Kunden seine Rohr- 
und Formteile auf DVD als zeitspa-
rende Praxishilfe für Konstruktions-
zeichnungen zur Verfügung.

Fr. Jacob Söhne GmbH & Co.JACOB ROHRSYSTEME Niedernfeldweg 1432457 Porta WestfalicaTel. 0571 9558 - 0Fax 0571 9558 - 160post@jacob-rohre.dewww.jacob-rohre.de

Feuerverzinktes Rohrsystem 
für Schüttgüter

Neu in Serienfertigung: Ein feu-
erverzinktes Programm inklusive 
Klappkasten in 3 mm Wandstärke 
bietet JACOB ROHRSYSTEME jetzt 
im Standardprogramm ab Lager.

Modern  •  Lesbar
Kompetent  •  Übersichtlich
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Themen & Termine

SILO WORLD
1/2012

Schüttgut-Anlagen

Silo-Zubehör
Austragssysteme
Entstaubung und Filter-
technik
Material- und Partikel-
charakterisierung
Sicherheitseinrichtungen

SILO WORLD
2/2012

Messeausgabe

Sensor+Test Nürnberg 
22.-24.05.2012

Ceramitec München
22.-25.05.2012 

EasyFairs Basel
23.-24.05.2012

Achema Frankfurt  
16.-22.06.2012

Schüttgut-Anlagen

Dosieranlagen 
Fördereinrichtungen
Mess- und Prozess-
technik
Bandförderung
Dienstleistungen
Vorberichterstattung zu
Messen

SILO WORLD
3/2012

Messeausgabe

FachPack Nürnberg  
25.-27.09.2012

ANUGA Foodtec Köln
08.-12.10.2012

EasyFairs Dortmund
07.-08.11.2012

Schüttgut-Anlagen

Steuerungstechnik
Verschleißschutz
Brand- und
Explosionsschutz
Mischanlagen

SILO WORLD
4/2012

Schüttgut-Anlagen

Vibrationskonzepte
Befüllungs-, Entlee-
rungs- und
Verladetechnik
Schleusen, Schieber 
und Ventile
Metalldetektion und 
-separation

 & &
Themen   
Termine 2012

Redaktionsschluss  
30. Januar 2012

Anzeigenschluss
06. Februar 2012

Erscheinungstermin
29. Februar 2012

Redaktionsschluss  
04. April 2012

Anzeigenschluss
16. April 2012

Erscheinungstermin
14. Mai 2012

Redaktionsschluss  
14. August 2012

Anzeigenschluss
23. August 2012

Erscheinungstermin
17. September 2012

Redaktionsschluss  
22. Oktober 2012

Anzeigenschluss
31. Oktober 2012

Erscheinungstermin
22. November 2012
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Silobau und Silozubehör

Erscheinungstermin: 1. Quartal 2012.
Silo World

Sonderheft 
2011

D a s  S c h ü t t g u t - M a ga z i n

Füllstandsmessung & Feuchtemessung

ExplosionsschutzATEX – Richtlinien für Gerätegruppen

Neue BaureiheDurchsatzsteigerung durch 
optimierte Geometrie

Zubehör
Praxisgerechte Anpassung 
für Einsatzzwecke und Einbausituationen

w w w . s c h u e t t g u t p o r t a l . c o m

Sonderhef t

Chemie & industrieVerwendung, Funktion und Aufbau 
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Zielgruppen gerechte 
Werbung, die sich bezahlt 
macht und günstig ist.

SILO WORLD kommt bei 
den Lesern an. Überzeugen 
Sie sich selbst.

ERSCHEINUNGSWEISE
4 x im Jahr
1 x Sonderheft

UMFANG
52 Seiten

DRUCKAUFLAGE
5.000 Exemplare

VERTRIEB
Im Wechselversand im
deutschsprachigen Raum,
in Österreich und der Schweiz.

ANZEIGENPREISE
Format sw 4c

1/1  1.930  2.690

2/3  1.530  2.160

Junior-Page 1.500 2.120

1/2  1.350  1.930

1/3  980  1.640

1/4  780  1.430

1/8  460  1.160

Titelstory   4.460 
Titelbild und 2 Redaktionsseiten

Andere Umschlagseite 2.840

Web-Vorstellung  1.200

Zusatzfarben: je 250 Euro.
Nachlässe: 5% bei 2 Anzeigen 
innerhalb von 12 Monaten, 
10% bei 4 Anzeigen innerhalb 
von 12 Monaten.
Alle Preise in Euro zuzüglich der 
gültigen Mehrwertsteuer.

VERLAG
BSB+P Communication Group
bulkmedia division
Gluckstraße 6
65193 Wiesbaden
info@siloworld.de
www.siloworld.de

REDAKTION
Jan Frieling, Jörg Lehmann,
Jochen Baumgartner
Tel. +49 (0) 611  2386288
redaktion@siloworld.de

ANZEIGEN
Gabriele Fahlbusch und Sabine Schött
IMP InterMediaPartners GmbH
In der Fleute 46
D-42389 Wuppertal 
Tel. +49 (0) 202  27169 15
Fax +49 (0) 202  27169 20
fahlbusch@intermediapartners.de
schoett@intermediapartners.de

FORMATE UND PREISE

Mediadaten

Titelstory
mit Titelbild und 2 Redaktions seiten im Innenteil
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Unser Cross Media Angebot: Sie sparen und sind in beiden Medien vertreten
2 x 1/4 Anzeigen 4c und ein Banner (468 x 60 Pixel) auf www.schuettgutportal.com  Laufzeit 6 Monate 3.080 
4 x 1/4 Anzeigen 4c und ein Banner (468 x 60 Pixel) auf www.schuettgutportal.com  Laufzeit 12 Monate 5.710 

Titelstory

Silo World
2011  

w w w. s c h u e t t g u t p o r t a l . c o m

D a s  S c h ü t t g u t - M a ga z i n

Sichere Anlagen 
Brand- und Explosions-
schutz, Verschleißschutz,
Sicherheitseinrichtungen

Systemlösungen
Absperr-, Ventil- und 
Steuerungstechnik, 
Vibrationskonzepte

Messen 2011
Internationale 
Fachmessen öffnen 
ihre Pforten

Anlagenkonzepte
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